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50 Jahre Kindergarten St. Ulrich in Obergangkofen

Der Kindergarten St. Ulrich wurde 1974 
in der alten Schule in Obergangkofen 
eröffnet. Im Zuge der Generalsanierung 
2020/21 erweiterte man den zweigrup­
pigen Kindergarten um eine Kinder­
krippengruppe. Seitdem lautet der neue 
Name Kinderhaus St. Ulrich. 

Das Kinderhaus lädt recht herzlich zur 
Jubiläumsfeier im Rahmen eines Mai­
fests am Samstag, 4. Mai 2024 ein. 
Um 10:00 Uhr findet eine Andacht im 
Garten des Kinderhauses statt. An­
schließend gibt es eine Aufführung der 
Kinder. Von 12:00 bis 15:00 Uhr steht 
unser Haus zur Besichtigung offen. Es 
gibt einige tolle Attraktionen und auch 
für das leibliche Wohl ist bestens ge­
sorgt.
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Haushalt 2024

Nach Vorberatung in der Finanzaus­
schusssitzung am 30.  Januar 2024 hat 
der Gemeinderat in seiner Sitzung am 
27. Februar 2024 den Haushalt und die 
Haushaltssatzung 2024 mit den Finanz­
planungsjahren bis ins Jahr 2027 ein­
stimmig beschlossen.

Die Aufstellung dieses Haushalts steht 
erneut unter schwierigen geopoliti­
schen Zeichen. Die letzten Jahre brach­
ten durch Corona und den Ukraine­
krieg vieles an gewohntem gewaltig 
durcheinander.  Dies wirkt sich auch auf 
unseren Haushalt aus. So sind die in den 
letzten Jahren enormen Preissteigerun­
gen nahezu in allen Bereichen und die 
damit einhergehenden hohen Lohner­
höhungen im Haushalt zu berücksich­
tigen und vor allem zu stemmen, auch 
mit Blick auf die aktuell schlechten wirt­
schaftlichen Prognosen für Deutsch­
land. Trotz all dieser Unsicherheiten 
müssen wir positiv nach vorne schauen 
und unseren Kindern und Enkelkindern 
weiterhin ein gesellschaftliches, positi­
ves Gefühl vermitteln und sind verant­
wortlich dafür Ihnen eine gute Zukunft 
zu bereiten.

Die Gemeinde Kumhausen steht aktu­
ell wirtschaftlich betrachtet, aber auch 
generell sehr gut da. Auch wenn der 
diesjährige Haushalt grundsätzlich als 
schwieriger zu werten ist, da die Ge­
werbesteuer zwar auf hohem Niveau, 
aber deutlich geringer als in den letzten 
Jahren ausfällt, gleichzeitig steigt die 
Kreisumlage auf ein Rekordniveau von 
knapp 8 Mio. €. Dies war bereits in den 
Vorjahren abzusehen, dass es für 2024 so 
kommen wird und wir haben entspre­
chend aus den hohen Einnahmen der 
Vorjahre die Rücklagen geschaffen um 
die geplanten und notwendigen Pro­
jekte auch umsetzen zu können, wenn 
auch nicht mehr ganz so leicht. Dazu 
trägt auch die zunehmend schwierige 
finanzielle Situation der Bezirke und 
Landkreise gerade im medizinischen Be­
reich bei, was auch in Zukunft Auswir­
kungen auf die gemeindlichen Finanzen 
haben wird.

Bei aller Euphorie über die wirtschaftli­
che Leistungsfähigkeit der Gemeinde mit 
der höchsten Steuerkraft je Einwohner 
(2.924,27  €) im Landkreis Landshut und 
unter den TOP 50 Gemeinden in Bayern, 
müssen wir immer auch eine Risikoabsi­
cherung betreiben, um bei hoffentlich 
nie eintretenden wegbrechenden Ein­
nahmen die Gemeinde, weiter hand­
lungsfähig zu bleiben. Dies gilt es immer 
wieder zu erwähnen, da man gerne da­
von ausgeht das die finanzielle Situation 
in unserer Gemeinde so bleibt wie sie seit 
Jahren ist. Dies ist aber nicht selbstver­
ständlich.

Der Haushalt 2024 mit einem Volumen 
von 30,6 Mio. € ist im Vergleich zu den 
Vorjahren deutlich geringer. Trotzdem 
stecken viele Aufgaben für die Zukunft 
Kumhausens in diesem Haushalt. Die 
über viele Jahre hinweg positive Entwick­
lung unserer Gemeinde gilt es weiter fort­
zuführen. Dazu ist es notwendig einige 
Maßnahmen und wegweisende Projekte 
in den kommenden Jahren umzusetzen. 
Die größeren im Haushalt und der Finanz­
planung enthaltenen Maßnahmen sind:

•	 Erschließung des Baugebietes „west­
lich der Schule“ mit ca. 2,4 Mio € in 
den Jahren 2024/25 bzw. Quartier­
splatz in 2026 mit zus. 430 T€;

•	 Neubau einer Kindertagesstätte mit 
jeweils drei Kiga- und Kikri-Gruppen 
incl. Frischküche mit ca. 8,3 Mio €, 
Umsetzung in den Jahren 2025/2026

•	 Neubau Bauhof II mit ca. 1,6 Mio. € 
in den Jahren 2024/2025;

•	 Neubau Quartiersgarage mit 
zentraler Hackschnitzelheizung 
zur Nahwärmeversorgung mit ca. 
3,2 Mio. € in den Jahren 2024/2025;

•	 Erschließung Baugebiet, „Waldstraße 
Erweiterung“ in Obergangkofen mit 
Regenwasserableitung mit ca. 300 T€ 
im Jahr 2024;

•	 Kommunaler Wohnungsbau mit ca. 
1,9 Mio. €, Umsetzung in den Jahren 
2026/2027;

•	 Sanierung der Gemeindeverbin­
dungsstraße Oberfimbach – Geisen­
hausen mit ca. 495 T€ im Jahr 2024;

•	 Sanierung der Gemeindeverbin­
dungsstraße Berndorf – Salzdorf mit 
ca. 560 T€ im Jahr 2024 sofern ein 
Zuschuss gewährt wird;

•	 Sanierung eines Teilbereichs der 
Ortsstraße bei Eierkam

•	 Errichtung eines Geh- und Radwegs 
an der Preisenberger Hauptstraße 
(Lückenschluss)

•	 Auflassung der Kläranlage Obergang­
kofen II, in den Jahren 2024–2026;

•	 Allgemeine Straßensanierungen und 
Instandhaltungen, mit ca. 2,3 Mio. €, 
2024–2027

•	 Kanalsanierungen und Erweiterun­
gen, mit ca. 1,0 Mio. €, 2024–2027

•	 Breitbandausbau, mit ca. 1,0 Mio. € 
Eigenanteil, in den Jahren 2026–2027

Bei den erwähnten Zahlen handelt es 
sich um die Gesamtkosten. Zuschüsse 
welche für fast alle Maßnahmen ge­
währt werden sind nicht berücksichtigt.

Auch die von der Bundesregierung 
beschlossene und stark diskutierte 
Wärmeplanung welche die Gemeinden 
wie Kumhausen bis zum 30.06.2028 ver­
pflichtet eine entsprechende Wärme­
planung zu erstellen, findet sich in der 
Finanzplanung 2025 wieder. Aktuell gibt 
es hierzu keine Förderungen mehr, diese 
wurden Anfang Dezember 2023 kom­
plett gestrichen.

Der Gemeinderat hat vor einiger Zeit 
beschlossen einen Feuerwehrbedarfs­
plan aufzustellen und ein Fach-Büro 
damit beauftragt. Dieser Plan wurde 
Anfang März 2024 im Gemeinderat 
unter Anwesenheit der Feuerwehrkom­
mandanten vorgestellt. Auswirkungen 
der Planung in maschineller, fahrzeug­
technischer sowie baulicher Art sind im 
Haushalt 2024 incl. Finanzplanung noch 
nicht berücksichtigt. Dies erfolgt dann 
im Haushalt 2025, was evtl. auch Aus­
wirkungen auf andere geplante Maß­
nahmen mit sich bringen kann.

Eine Aufstellung der größeren Einnah­
men und Ausgaben im Haushalt 2024 
sind auf der nächsten Seite aufgelistet.
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Zahlen zum Haushalt 2024
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 27.2.24 den Haushalt 2024 mit den Finanzplanungsjahren bis 2027 beschlossen.  
Der Haushalt umfasst in den Einnahmen und Ausgaben beim

Ansatz 2024 vorl. Ergebnis JR 2023 Ergebnis 2022 

Verwaltungshaushalt  18.151.700,00 €  20.756.047,70 €  23.343.209,38 € 

Vermögenshaushalt  12.480.900,00 €  17.997.435,51 €  21.415.838,94 € 

Gesamthaushalt  30.632.600,00 €  38.753.483,21 €  44.759.048,32 € 

Die wichtigsten und größten Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt:

Einnahmen Ansatz 2024 vorl. Ergebnis JR 2023 Ergebnis 2022 

Grundsteuer A  80.000 €  79.094,74 €  82.333,69 € 

Grundsteuer B  520.000 €  517.554,80 €  511.443,98 € 

Gewerbesteuer  8.500.000 €  11.371.571,47 €  14.245.092,68 € 

Gde-Anteil a. d. Eink.St.  4.720.000 €  4.745.270,00 €  4.366.047,00 € 

Gde-Anteil a. d. Umsatzsteuer  260.000 €  241.177,00 €  237.477,00 € 

Finanzzuweisungen pauschal u. allg.  468.600 €  453.934,32 €  463.309,08 € 

Grunderwerbsteuer  133.000 €  163.991,09 €  263.438,07 € 

Ausgaben Ansatz 2024 vorl. Ergebnis JR 2023  Ergebnis 2022 

Personalkosten  4.717.800,00 €  4.165.698,60 €  3.824.010,34 € 

Unterhalt Grundstücke/Gebäude  
z. B. Str.Unterhalt, WiDienst usw.

 544.500 €  497.590,06 €  428.455,02 € 

Geräte, Ausstattungsgegenstände  116.700 €  53.122,76 €  38.291,51 € 

Mieten, Pachten  67.700 €  53.728,13 €  63.394,59 € 

Bewirtsch. Grundstücke/Gebäude  454.300 €  391.524,46 €  311.833,16 € 

Haltung von Fahrzeugen  110.000 €  98.447,55 €  78.749,19 € 

Weitere Verw.- u. Betriebsausg. 57-63  839.100 €  537.184,99 €  490.305,32 € 

Steuern, Geschäftsausgaben  
(z. B. Bürobedarf, Versicherungen usw.)

 506.700 €  310.482,01 €  394.845,69 € 

Stadtwerke LA für Abwasser Spange B 15  172.000 €  142.079,03 €  154.719,78 € 

Zuweisungen, Zuschüsse  
(BayKiBiG, Gastschulbeiträge usw.) 

 485.600 €  457.292,94 €  528.332,27 € 

Gewerbesteuerumlage  885.000 €  1.145.865,00 €  1.486.167,00 € 

Kreisumlage  7.983.500 €  5.935.640,00 €  4.918.573,00 € 

Zuführungen Ansatz 2024 vorl. Ergebnis JR 2023  Ergebnis 2022 

Zuführung zum VermHH  433.600 €  6.503.501,35 €  9.874.285,00 € 
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Vergleich Steuerkraft Kumhausen, Landkreis, Niederbayern und Bayern

Steuerkraft 
je Einwohner

Gemeinde 
Kumhausen

Rangfolge 
im Lkr. von

Landkreis 
Landshut Ø

Rangfolge 
in Ndb. von 

Nieder­
bayern Ø

Rangfolge in 
Bayern von

Freistaat 
Bayern Ø

    35 Gemeinden 255 Gemeinden 2031 Gemeinden

2024 2.924,27 € 1. 1.521,96 € 4. 1.345,27 € 43. 1.565,02 €

2023 2.253,17 € 2. 1.429,26 € 8. 1.257,77 € 80. 1.379,19 €

2022 1.874,53 € 3. 1.298,79 € 9. 1.163,96 € 108. 1.304,32 €

2021 1.438,93 € 7. 1.230,35 € 21. 1.119,44 € 198. 1.329,60 €

2020 1.436,05 € 5. 1.209,49 € 12. 1.074,37 € 181. 1.308,89 €

2019 1.152,47 € 7. 1.152,51 € 28. 1.041,42 € 329. 1.229,53 €

2018 1.034,23 € 8. 1.071,51 € 33. 1.002,26 € 389. 1.170,06 €

Vergleich Kumhausen mit den Gemeinden im Landkreis ( ) = Vorjahresplatzierung

Platz Kommune Steuerkraft/Einw. Platz Kommune Steuerkraft/Einw.

1. (2.) Kumhausen 2.924,27 € 6. (6.) Bruckberg 1.752,55 €

2. (3.) Ergolding 2.698,72 € 7. (11.) Bodenkirchen 1.721,57 €

3. (4.) Geisenhausen 2.608,35 € 8. (8.) Vilsbiburg 1.437,64 €

4. (5.) Essenbach 1.767,05 € 9. (9.) Wörth a. d. Isar 1.431,54 €

5. (7.) Eching 1.757,20 € 10. (17.) Neufahrn i. NB 1.386,57 €

Steuerkraft (Entwicklung seit 2012)
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Schuldenstand

      Schuldenstand zum 31.12.2023					     877.020,00 Euro
      Schuldenstand voraussichtlich am 31.12.2023			   794.660,00 Euro

Bei einer derzeitigen Einwohnerzahl von 
5.715 Einwohnern (Stand: 30.09.2023 – 
nur Hauptwohnsitz – statistische Zahl) 
ergibt dies einen Schuldenstand je Ein­
wohner von 153,46 Euro.

Der landesdurchschnittliche Schulden­
stand zum 31. Dezember 2022 von 
kreisangehörigen Gemeinden mit 5.000 
bis unter 10.000  Einwohnern beträgt 
762 Euro (ohne Eigenbetriebe). 

Die Schulden resultieren aus einem ein­
zigen Darlehen welches für die Sanie­
rung der Marlene-Reidel-Grundschule 
im Jahr 2014/15 mit 0 % Zinsen bei einer 
Zinsbindung von 10 Jahren und einem 
Tilgungszuschuss von 5 % aufgenom­
men wurde. 

Für 2024 sind ordentliche Tilgungen in 
Höhe von 82.360 € eingeplant. Ebenso 
ist eine Sondertilgung die voraussicht­

lich am 15.02.2025 mit 366.500  Euro 
getätigt wird, vorgesehen (Ansatz im 
HH 2024; dann HR). In der Finanz­
planung ist eine weitere Sondertilgung 
für 15.02.2026 berücksichtigt, so dass 
die Gemeinde wahrscheinlich ab dem 
16.02.2026 schuldenfrei ist. 

Neubau Bauhof II

In der Sitzung vom 23.01.2024 hat der 
Gemeinderat die Aufstellung des qua­
lifizierten Bebauungsplanes (Aufstel­
lungsbeschluss) für den Bauhof II auf 
Fl. Nr. 273, Gemarkung Niederkam be­
schlossen. 

Für die Erarbeitung des Planentwurfes 
ist das Planteam, Ingenieurbüro 
Christian Loibl beauftragt worden. 

Umleitungsstrecke – 
Instandsetzung ST 2054 
zwischen Wörnstorf und 

Geisenhausen
Während der Bauarbeiten an der 
ST 2054 werden die Fahrzeuge laut 
Staatlichem Bauamt Landshut einsei­
tig über die Ortsteile Mantelkam und 
Obergangkofen umgeleitet. Während 
der Umleitungszeit wird in den betrof­
fenen Ortschaften die Durchfahrtsge­
schwindigkeit auf 30 km/h reduziert.
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„Obergangkofen 
Waldstraße – 
Erweiterung“

In der Sitzung vom 23.01.2024 hat der 
Gemeinderat die Aufstellung des Be­
bauungsplanes „Obergangkofen Wald­
straße – Erweiterung“ beschlossen. Die 
Planung erarbeitet das Planteam, Inge­
nieurbüro Christian Loibl.

„Westlich der Schule“ – Vergabe Erschließungsarbeiten

Die Submission für die Erschließungs­
arbeiten im Bereich „Westlich der 
Schule“ fand am 20. Februar 2024 im 
Rathaus statt. Von den vier beteiligten 
Firmen wurde der Auftrag an die wirt­

schaftlichst bietende Firma Streicher, 
Deggendorf zum Angebotspreis von 
2.055.358,05 Euro vom Gemeinderat in 
der Sitzung vom 27.02.2024 vergeben. 
Die gesamte Baumaßnahme erfolgt in 

zwei Bauabschnitten, wobei mit dem 
ersten Abschnitt bereits Ende März 
2024 begonnen wird. Gesamte Fertig­
stellung ist bis Mitte 2025 geplant.

Oberflächenkanal

Masterhöhung /  
Ertüchtigung  

380 KV-Leitung 

Aufgrund einer Generalsanierung ist es 
notwendig im Bereich Hohenegglko­
fen die Strommasten zu erneuern. Laut 
„TenneT“ findet diese Baumaßnahme 
im Zeitraum von Mai 2024 bis März 
2026 statt.
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Auflassung Kläranlage 
Obergangkofen II 

Für die bestehende gehobene wasser­
rechtliche Erlaubnis bis 2035 ist keine 
weitere Verlängerung mehr möglich!
Von Seiten der Staatsregierung gibt es 
ein Förderprogramm für Leitungsbau 
bis Ende 2024 (nicht Ende 2023) bei 
Auflassung kleiner Kläranlagen mit Erd­
klärbecken.
In der Gemeinderatssitzung am 
29.02.2024 wurde der frühzeitige An­
schluss der Kläranlage Obergangkofen II 
an die Spange 15 beschlossen.

Radweg B299 – JVA-Kreuzung bis Abzweigung 
Oberschönbach

Der von der Bevölkerung bereits seit 
langer Zeit gewünschte Radweg an der 
B299 wurde bereits im Spätherbst 2023 
fertig gestellt. Diese Verbindung für 
Radfahrer und Fußgänger ermöglicht 
die Strecke aus Richtung Hohenegglko­
fen/Geisenhausen nach Landshut kom­
mend gefahrlos zu nutzen ohne auf die 
B299 einbiegen zu müssen. 

Der Gemeinderat beschloss in der Sitzung 
am 17.10.2023 die Vergabe der Baumaß­
nahme an die wirtschaftlichst bietende 
Fa. Fahrner, Mallersdorf-Pfaffenberg zum 
Angebotspreis von 213.991 Euro. Die Pla­
nung des Radweges wurde vom Planungs­
büro Kargl, Hohenegglkofen übernom­
men. Die gesamten Baukosten werden 
vom Staatlichen Bauamt übernommen.

Erreichbarkeit Rathaus Kumhausen

Homepage: www.kumhausen.de

Name Abteilung Telefon E-Mail

Huber Thomas Erster Bürgermeister 0871/94322-18 buergermeister@kumhausen.de

Ableitner Stefan Geschäftsleitung 0871/94322-12 stefan.ableitner@kumhausen.de

Dollmann Sylvia Vorzimmer 0871/94322-33 sylvia.dollmann@kumhausen.de

Felder Hildegard Kämmerei 0871/94322-15 hildegard.felder@kumhausen.de

Geltinger Christina
Finanzverwaltung 
Kommunaluntern.

0871/94322-26 christina.geltinger@kumhausen.de

Haindl Maximilian Bauamt 0871/94322-27 maximilian.haindl@kumhausen.de

Hammer Martin IT-Abteilung 0871/94322-32 martin.hammer@kumhausen.de

Huber Angelika Personalverwaltung 0871/94322-24 angelika.huber@kumhausen.de

Kramschuster Alexander Bauamt Erschließung 0871/94322-19 alexander.kramschuster@kumhausen.de

Meier Andrea Kasse 0871/94322-20 andrea.meier@kumhausen.de

Nieß Anna Kultur / Jugend 0871/94322-50 anna.nieß@kumhausen.de

Rettenbeck Elisabeth Bauamt 0871/94322-23 elisabeth.rettenbeck@kumhausen.de

Schuster Thomas Bürgerbüro Kommunaluntern. 0871/94322-17 thomas.schuster@kumhausen.de

Weinzierl Peter Bürgerbüro 0871/94322-16 peter.weinzierl@kumhausen.de

Zeindl Martina Steueramt 0871/94322-14 martina.zeindl@kumhausen.de

Zehentbauer Alicia Bürgerbüro 0871/94322-21 Alicia.zehentbauer@kumhausen.de
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›› Aus der Verwaltung: ‹‹

Mitteilung des Einwohner- und Standesamtes
Zum Stichtag 31.12.2023 lebten 5.748 Einwohner mit Hauptwohnsitz und 226 Einwohner mit  
Nebenwohnsitz in unserer Gemeinde.

Unsere Mitbürger kommen aus 83 verschiedenen Nationen, der Ausländeranteil liegt bei 20,27 %.

Einwohnerstatistiken

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Geburten 44 57 47 66 35 52 54 49 48 30

Sterbefälle 36 43 26 34 32 31 38 31 46 53
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Geburten – Sterbefälle

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Eheschließungen 39 28 37 26 34 35 20 31 30 23

Ehescheidungen 15 18 19 18 16 23 20 16 14 16
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Eheschließungen – Ehescheidungen

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Zuzüge 453 413 360 418 370 439 422 394 471 511

Wegzüge 333 400 355 360 360 411 369 365 397 394

Umzüge 82 68 64 56 46 50 83 60 58 68
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Zuzüge – Wegzüge – Umzüge

2014 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023

Hauptwohnsitz 5.377 5.400 5.406 5.465 5.444 5.503 5.555 5.620 5681 5748

Nebenwohnsitz 140 155 174 205 221 230 232 243 210 226
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Einwohnerentwicklung

Jubiläen 2023

  80. Geburtstag 32 Goldene Hochzeiten 10

  85. Geburtstag 36 Diamantene Hochzeiten 10

  90. Geburtstag   3 Eiserne Hochzeiten   1
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Europawahl am Sonntag, 9. Juni 2024

Erstmal darf ab 16 Jahren gewählt werden

Am Sonntag, 9. Juni 2024 von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr findet die 
Europawahl in Deutschland statt. Gewählt wird das Europaparlament mit 
96 Abgeordneten. Zur Wahl stehen Listen zur Europa-Wahl 2024 zugelassener 
Parteien und sonstigen politischen Vereinigungen, aber keine Einzelpersonen.

Wer ist bei der Europawahl 2024 wahlberechtigt?

Wahlberechtigt sind alle Deutschen, sowie alle in Deutschland wohnhaften 
Staatsangehörigen der übrigen Mitgliedsstaaten der Europäischen Union. Erst­
mals wurde zur Europawahl das Wahlalter von 18 auf 16 Jahre herabgesetzt. 

Welche Unterlagen sind dafür nötig?

Wenn Sie bereits im Wählerverzeichnis der Gemeinde Kumhausen eingetra­
gen sind, erhalten Sie spätestens am 19. Mai 2024 Ihre persönliche Wahlbe­
nachrichtigungskarte per Post. In diesem Wahlbenachrichtigungsbrief finden 
Sie auch das Wahllokal, in dem Sie abstimmen dürfen. 

Was müssen Sie tun, wenn Sie bis zum 19. Mai 2024 keine 
Wahlbenachrichtigung erhalten haben?

Bitte wenden Sie sich zeitnah an das Bürgerbüro im Rathaus. Telefon 0871/94322-17

Was müssen Sie tun, wenn Sie per Briefwahl wählen möchten?

Mit der Wahlbenachrichtigungskarte können Sie auch Ihre 
Briefwahlunterlagen im Bürgerbüro beantragen.

Die ausgefüllten Wahlunterlagen können Sie unfrankiert in jeden beliebigen 
Briefkasten der Deutschen Post oder in den Briefkasten am Rathaus ein­
werfen oder persönlich im Bürgerbüro im Rathaus abgeben. Bei Postversand 
sollten Sie den Wahlbrief in Deutschland spätestens am dritten Werktag vor 
der Wahl absenden, um den rechtzeitigen Eingang sicher zu stellen. 

Die Abgabe des Wahlbriefes am Wahlsonntag ist nur in den 
Briefkasten am Rathaus bis 18.00 Uhr möglich. 

Später eingegangene Wahlbriefe können nicht mehr berücksichtigt werden. 

Wahlhelfer gesucht
Europawahl am 9. Juni 2024
Für die Abwicklung der Wahlen 
benötigt die Gemeinde 
Kumhausen viele Wahlhelfer.
Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger werden gebeten, 
sich in der Gemeindeverwaltung 
bei Herrn Schuster  
Tel. 0871/94322-17 bzw. E-Mail 
thomas.schuster@kumhausen.de 
zu melden. 

Rama Dama
Herzlichen Dank  
an alle Vereinsmitglieder, die sich 
auch in diesem Jahr wieder an 
der „Aktion Sauberes Bayern“ 
beteiligen.

E-Bike-Förderung 2024

Das Förderprogramm von E-Bikes und 
Lasten-E-Bikes wird auch 2024 wei­
tergeführt. Beim Kauf eines E-Bikes 
bezuschusst die Gemeinde dies mit 
100,00 Euro, den Kauf eines Lasten-E-
Bikes mit 250,00 Euro.

Förderanträge und die genauen Bedin­
gungen finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde.

Anträge sind bei Frau Andrea Meier 
in der Rathausverwaltung 
(Tel. 0871/9432220) einzureichen.

Benutzung der 
Kindertageseinrichtungen 

– Gebührensatzung

Die 1. Änderung über die Gebühren­
satzung wurde in der Gemeinderatssit­
zung vom 27.02.2024 genehmigt. 
Die neueste Fassung tritt ab 1. September 
2024 in Kraft und wurde auf der Home­
page und in den Bekanntmachungskäs­
ten im Gemeindegebiet veröffentlicht. 

Rathaus geschlossen
Die Gemeindeverwaltung ist 
an folgenden Brückentagen 
geschlossen:

Freitag, 10. Mai 2024
Freitag, 31. Mai 2024

Außerdem sind alle Einrichtungen 
am 30. Juli 2024 wegen Betriebs­
ausflug geschlossen. 
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Herzlichen Glückwunsch zum Verwaltungsfachwirt
Alexander Kramschuster hat die Wei­
terbildung „Beschäftigten-Lehrgang II“ 
an der Bayerischen Verwaltungsschule 
erfolgreich absolviert.
Im September 2022 startete die zweijäh­
rige berufsbegleitende Weiterbildung, die 
u. a. die Themenbereiche Kommunal­
recht, Staatsrecht, Kommunale Finanz­
wirtschaft und Baurecht umfasste.
Herr Kramschuster übernimmt seit An­
fang des Jahres die Aufgaben des Bau­
amtsleiters und ist außerdem für alle 
Anliegen im Bereich Erschließungs- und 
Beitragsrecht zuständig. 

NACHRUF ZUM GEDENKEN
Die Gemeinde Kumhausen trauert um

Frau Franziska Oberländer
Frau Oberländer war über 27 Jahre bis zum Eintritt in den Ruhestand im Jahre 2000 

als Standesbeamtin in der Gemeindeverwaltung tätig.

Die Gemeinde Kumhausen trauert um eine geschätzte und allseits beliebte Mitarbeiterin und Kollegin.

Ihren Angehörigen gehört unser Mitgefühl.

Gemeinde Kumhausen

Thomas Huber, 1. Bürgermeister

Gültigkeit der Ausweispapiere überprüfen
Die Ferien stehen vor der Tür und die Erfahrung veran­
lasst dazu, darauf hinzuweisen, dass Personalausweise, 
Reisepässe und Kinderreisepässe auf ihre Gültigkeit über­
prüft werden sollten. Bis zum Erhalt von neu ausgestellten 
Ausweisdokumenten wird eine Vorlaufzeit von ca. vier 
Wochen benötigt, was nur durch eine erhöhte Gebühr 
zur Expressbestellung umgangen werden kann. 

Außerdem ist zu beachten, dass zum 01.01.2024 Kinder­
reisepässe abgeschafft wurden. 

Gültige Kinderreisepässe bleiben gültig, es ist aber darauf 
zu achten, ob das Kind auf dem Lichtbild noch eindeutig 
identifiziert werden kann. Abgelaufene Kinderreisepässe 
können nicht mehr verlängert werden. Für Kinder ist so­
mit, wie für die Erwachsenen, bei Bedarf ein Personalaus­
weis oder Reisepass zu beantragen. Eine Ausweispflicht 
besteht erst ab dem 16. Lebensjahr, jedoch jederzeit bei 
Auslandsreisen. 

Auch im europäischen 
Ausland sind gültige 
Ausweise mitzuführen, 
da bei Inlandskontrollen 
ansonsten empfindliche 
Geldstrafen verhängt werden könnten. 

Zur Beantragung wird grundsätzlich (also mit Ausnahmen) 
benötigt:

•	 1 aktuelles Lichtbild nach biometrischen Richtlinien
•	 Geburts- oder Heiratsurkunde
•	 Gebühr (bar oder Karte)
•	 persönliches Erscheinen des Antragstellers

Es wird empfohlen, vor der Antragstellung im Passamt  
über benötigte Unterlagen nachzufragen.  

(Tel. 0871/94322-16 oder -17)
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Abschied von  
Josef Sonnleitner

Im Dezember 2023 wurde unser Bau­
amtsleiter Josef Sonnleitner in den ihm 
gebührenden Ruhestand verabschiedet. 
Herr Sonnleitner begann am 1. August 
1998 seine Tätigkeit bei der Gemeinde 
Kumhausen und leitete über 25 Jahre 
das Bauamt.

Thomas Selmeier wird 
verabschiedet 

Nach ca. 14.000 Tagen bei der Ge­
meinde Kumhausen verabschiedete 
sich Anfang März Thomas Selmeier in 
den wohlverdienten Ruhestand. Herr 
Selmeier ist seit 1.11.1985 in unserem 
Bauhof und war somit für alle vier Bür­
germeister der Gemeinde tätig. 

	r�	 Bgm. Thomas Huber, Geschäftsstellenleiter Stefan Ableitner und Kämmerin 
Hildegard Felder bedankten sich bei Josef Sonnleitner für die gute Zusammenarbeit und 
wünschten alles Gute für die Zukunft 

	r�	 Im Namen der Gemeinde bedankten sich Bürgermeister Thomas Huber und 
Geschäftsstellenleiter Stefan Ableitner sehr herzlich bei Thomas Selmeier für seine 
langjährige Mitarbeit

Zwei Kollegen verabschieden sich
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„Rechnet sich Solarenergie für mich?“ –  
Neues Solarkataster des Landkreises Landshut gibt 
schnell und einfach Auskunft

Um die Bürgerinnen und Bürger beim Ausbau von Photovoltaik 
und Solarthermie zu unterstützen, hat der Landkreis Landshut 
eine praktische Anwendung entwickelt.

Mit dem neuen Solarkataster bekommen Privatpersonen, 
Betriebe, Unternehmen u.v.m. mit wenigen Klicks und ohne 
Vorkenntnisse eine kostenlose Ersteinschätzung, wie viel 
Sonnenstrom und -wärme Sie auf Ihrem Dach oder Parkplatz 
selbst erzeugen können. Dabei wird bereits die Einstrahlung, 
Verschattung, Neigung und Ausrichtung berücksichtigt.

Dank des integrierten Wirtschaftlichkeitsrechners ist außerdem 
sofort ersichtlich, ob sich die Anlage auch finanziell lohnt.
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Bezuschussung von Balkon-Photovoltaikanlagen
Die Förderkriterien für Balkon-Photovoltaikanlagen wurden in der 
Gemeinderatssitzung am 12.09.2023 beschlossen.  
Die Förderung ist vorab terminiert von 1.1.2024 bis 31.12.2025.

Die Gemeinde stellt dazu einen Fördertopf je Haushaltsjahr von  
10.000 Euro zur Verfügung.

Zuschussfähig sind Balkonkraftwerke mit einer Leistung bis maximal 800 Wp. Die kommunale Förderung beträgt 
pauschal 100,00 Euro, ist aber auf 20 % der Anschaffungskosten begrenzt. Der Zuschuss wird einmalig gewährt.

Die Förderkriterien und das Formblatt „Antrag auf Bezuschussung eines Balkonkraftwerks“ können auf der Homepage 
der Gemeinde Kumhausen eingesehen und heruntergeladen werden. 

Das Formular kann auch telefonisch bei der Gemeindekasse (Frau Meier, Tel. 0871 / 9 43 22-20) angefordert werden.

Energieberatung
Aufgrund der aktuell schwierigen Lage unserer Energieträ­
ger bieten wir den Bürgerinnen und Bürgern im Rahmen 
der kommunalen Energiewende, eine aufsuchende 
Energieberatung in Zusammenarbeit mit der Landshuter 
Energie Agentur e. V. (LEA) an. Die Kosten für die Energie­
beratung übernimmt, bis auf eine geringe Schutzgebühr, 
die Gemeinde Kumhausen. Ziel ist, den Energieverbrauch 
im Gemeindegebiet nachhaltig zu senken.
Folgende Beratungen werden Angeboten:
1.	 Stromsparberatung und Heizverhalten (beinhaltet eine 

ca. 1,5-stündige Vorortberatung zzgl. Nachbearbeitung)
2.	 Gebäudehülle und Heizungsanlage (beinhaltet eine 

ca. 2-stündige Vorortberatung zzgl. Nachbearbeitung)

3.	 Stromsparberatung und Heizverhalten, sowie 
Gebäudehülle und Heizung (1. und 2. zusammen, 
beinhaltet eine ca. 2,5-stündige Vorortberatung 
zzgl. Nachbearbeitung)

Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Kumhausen können 
diese Beratung für Gebäude im Gemeindegebiet in An­
spruch nehmen. Es bestehen aktuell keine Anforderungen 
mehr, um diese Beratung in Anspruch nehmen zu können. 
Der Teilnahmeantrag, sowie nähere Informationen sind in 
der Gemeinde Kumhausen bei Herrn Alexander Kram­
schuster zu den allgemeinen Öffnungszeiten erhältlich 
oder können auf der Homepage der Gemeinde Kumhau­
sen heruntergeladen werden.

Strom vom Balkon – Vortrag am 11. April 24
Solarstrom erzeugen und zu nutzen, geht einfacher als 
man denkt. Nicht nur große Dachanlagen sind sehr 
sinnvoll sondern auch kleine Anlagen, sog. Balkonkraft­
werke, bieten auf Grund des relativ geringen Anschaf­
fungspreises und der unkomplizierten Installation eine 
einfache und kostengünstige Möglichkeit, mit Solarstrom 
die eigenen Energiekosten zu senken und ein Stück weit 
unabhängiger zu werden.

Wie aber funktioniert das, was sind die Rahmenbedin­
gungen, was ist bei Installation und Betrieb zu beachten 
und inwieweit lohnt sich das?

Der Vortrag beleuchtet alle diese Fragen und gibt Tipps 
zu den verschiedenen Einsatzmöglichkeiten von Solar­
strom.

Als Referent konnte Hans Stanglmair, der Vorsitzende der 
Solarfreunde Moosburg gewonnen werden.

Die Veranstaltung findet statt am  
Donnerstag, den 11. April, Beginn ist um 19 Uhr.

Ort: Der Bürgersaal im KUMMIT-Gemeindezentrum 
Kumhausen.

Die Gemeinde Kumhausen bezuschusst den Einbau einer 
Balkon-Solaranlage mit jeweils 100 EURO.

Die genauen Förderkriterien können auf der Homepage 
der Gemeinde Kumhausen in der Rubrik „Wohnen und 
Leben“ eingesehen werden.

Text: Sepp Fleck
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Ein Geschenk für die Marlene-Reidel-Grundschule

Am 20. Dezember 2023 wäre Marlene 
Reidel 100 Jahre alt geworden. Die nach 
der Künstlerin benannte Grundschule 
Kumhausen richtete an diesem Tag ihre 
Weihnachtsfeier aus. 
Das Fest stand ganz im Zeichen der 
berühmten Kinderbuchautorin, Illust­
ratorin und Malerin. Neben Schülern 
und Lehrern, Mitarbeitern des Offenen 
Ganztages, Eltern, Großeltern und Ge­
schwisterkindern waren mehrere Ver­
treter der Familie Reidel in die voll be­
setzte Doppelturnhalle gekommen. Sie 
hatten der Grundschule ein besonderes 
Geschenk mitgebracht. Rektorin Chris­
tine Rhöse-Schmidt durfte zusammen 
mit Bürgermeister Thomas Huber ein 
Bild von Marlene Reidel enthüllen. Franz 
Reidel nannte die einzige Voraussetzung 

für diese Spende seiner Familie: „Das ab­
strakte Bild unserer Mutter muss hier in 
der Schule bleiben.“ Laut dem Gemein­
deoberhaupt besteht daran kein Zweifel. 

„Diesem wunderschönen Kunstwerk ist 
ein Ehrenplatz sicher“, versprach Thomas 
Huber.
Text und Bild: Wolfgang Hagl

	r�	 Franz Reidel (links) übergab ein Bild seiner Mutter an Grundschulrektorin Christine 
Rhöse-Schmidt und Bürgermeister Thomas Huber.
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Zwanzig Jahre Gemeindepartnerschaft
Jubiläumsfeier im Gemeindezentrum geplant

Vor kurzem fand die Jahreshauptver­
sammlung mit Neuwahlen des Partner­
schaftsvereins Kumhausen/Tworóg e.V. 
statt.

Trotz der Einschränkungen durch die 
Pandemie berichtete der Vorsitzende, 
Herbert Molitor von einigen Aktivi­
täten des Vereins. Er erwähnte dabei 
das gemeinsame Oktoberfest mit den 
Partnergemeinden Tworòg und Monte­
prandone, welches die guten Beziehun­
gen festigte. Im September 2023 folgte 
der Gegenbesuch mit Bürgermeister 
Thomas Huber und weiteren Mitglie­
dern des Vereins in Tworòg. Auf dem 
Weg dahin machte unsere Besucher­
gruppe einen Halt mit Stadtbesichti­
gung in Brünn (Tschechische Republik)

Nach dem Kassenbericht von Franz Sigl 
und der Entlastung der Vorstandschaft 
durch die Kassenprüfer folgten die Neu­
wahlen. Geleitet durch Bürgermeister 
Thomas Huber wurden die neuen Vor­
standschaftsmitglieder gewählt. Vor­
stand bleibt weiterhin Herbert Molitor 

mit seinem Stellvertreter Sepp Fleck. Als 
Schriftführer stellte sich wieder Heinrich 
Thaler zur Verfügung. Kassier wurde 
Franz Sigl mit den Kassenprüfern Karl­
heinz Vilser und Siegfried Pschibul-Mark­
graf. Für das Amt der Beisitzer wurden 
Heidi Obermayr und Fritz Kargl gewählt.

In nächster Zeit werden sich die Ver­
einsmitglieder mit der Organisation der 
anstehenden Feierlichkeiten beschäfti­
gen.

Text und Bild: Thaler Heinrich/Herbert 
Molitor

	r�	 Kargl Fritz, Sigl Franz, Thaler Heinrich, Molitor Herbert, Obermayr Heidi, 
Pschibul-Markgraf Siegfried, Fleck Sepp, Bürgermeister Huber Thomas 
Kassenprüfer Vilser Karl-Heinz ist nicht auf dem Bild.
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Obst- und Gartenbauverein 
Obergangkofen e.V
Besenbinde-Kurs im Kreislehrgarten

Die ca. 20 Teilnehmer beim Besenbin­
de-Kurs waren mit Feuereifer dabei und 
brachten unter Anleitung von Max Lüftl 
schöne und brauchbare Birkenreisig-Be­
sen zustande. Außerdem machte es allen, 
ob groß oder klein, viel Spaß in geselliger 
Runde handwerklich tätig zu sein und sich 
gegenseitig zu helfen. 

Herrichten und zusammenklauben der einzelnen Birkenreiser ist eine an sich meditative Tätigkeit, bei der man leicht 
mit dem Nachbar ins Gespräch kommt. Nicht zuletzt deshalb war das Besenbinden früher eine beliebte Tätigkeit in den 
Wintermonaten, wenn man draußen im Garten oder auf dem Feld wenig machen konnte.

Aktion Sauberes Bayern – RamaDama

Die Obergangkofener Ortsvereine beteiligen sich am Samstag 23.03.2024 an der Flursäuberungsaktion „Sauberes Bayern“. 
Treffpunkt ist um 9 Uhr beim Feuerwehrhaus Obergangkofen. Warnwesten, Arbeitshandschuhe u. ä. sind selbst 

mitzubringen. Im Anschluss gibts für alle Teilnehmer eine Brotzeit.

Sensenkurs im Kreislehrgarten

am 15. Juni von 8:30 bis 11 Uhr findet im Kreislehrgarten ein Sensenkurs statt.  
Die Pflege der derzeit beliebten Blühwiesen wird am besten mit der Sense erledigt.  

Dazu muss man damit erst umgehen können.  
Max Lüftl zeigt uns die Grundbegriffe und gibt Tipps, wie man es richtig macht.

Möglichkeit zum Üben gibts genug und das Dengeln und schärfen der Sense ist auch Thema.

Anmeldung ab sofort unter 08743 91226.

Text und Bild: Peter Fischer

FrühlingsFlohMarkt
am Bürgerhaus Obergangkofen

Sonntag, 28.04.2024
10.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Für Speis & Trank ist gesorgt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

…. oder nehmen Sie als Aussteller 
am Flohmarkt teil.

Verkauft werden darf Selbstge­
basteltes, Selbstgezogenes und 
Flohmarkt-Allerlei,

denn bunt gemischt solĺ s sein!

Keine Standgebühr! Miettisch 3€ 
solange der Vorrat reicht

Anmeldung bitte bei Frau  
Eva Triebswetter 0176 / 45 98 34 57

Maibaumaufstellen  
im Gemeindegebiet
Die Ortsvereine laden herzlich zum Maibaumaufstellen ein!

Obergangkofen:

Maibaum wird am am 1. Mai 2024 ab 13 Uhr beim Bürgerhaus aufgestellt.
Für das leibliche Wohl wird ab 11 Uhr gesorgt !

Hohenegglkofen:

Maibaum wird am 1. Mai 2024 ab 13.00 Uhr vor dem Feuerwehrhaus aufgestellt.
Die Dorfvereine bieten ab 11.30 Uhr ein umfangreiches Mittagessen an.

Kumhausen

Maibaum wird am 1. Mai 2024 ab 14.00 Uhr am Rathausplatz aufgestellt.
Beginn 11.00 Uhr, 12.00 Uhr Mittagstisch mit Grillspezialitäten
anschließend Kaffee und Kuchen
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Danke

Vielen Dank an die zahlreichen Kum­
hausener, die uns die Weihnachtszeit 
durch ihre kreativen Adventsfenster 
zusätzlich versüßen konnten und dazu 
beigetragen haben, dass man im Rah­
men dieser abendlichen Spaziergänge 
viele Nachbarn kennengelernt hat. 

Riesen Dankeschön an alle die 
dabei waren!

Melanie Labus
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Höhenmessungen (Nivellements) im Gemeindegebiet Kumhausen

Das Landesamt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung (LDBV) führt heuer ab Mitte März im Landkreis Landshut 
Höhenmessungen (Nivellements) durch, mit denen das bestehende Netz 2. Ordnung von amtlichen Höhenfestpunkten 
erneuert werden soll (Infos siehe Homepage der Gemeinde).
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Gottesdienst mit Fastenessen

Am Sonntag, den 3.3.2024 fand in der 
voll besetzten Aula der Marlene-Reidel- 
Grundschule in Kumhausen ein beson­
derer Gottesdienst für die Erstkommu­
nionkinder statt: Er war einer von drei 
„Wege-Gottesdiensten“ und wurde von 
Pfarrer und Dekan Alexander Blei zele­
briert.

In der aktuellen Lesung klagt Hiobs „sei­
nem“ Gott sein Leid. Da er sein Hab und 
Gut verloren hatte, fristet er ein Dasein 
als schlecht bezahlter Tagelöhner und 
ist zudem von Krankheit geplagt. In der 
Erzählung des Evangeliums heilt Jesus 
eine kranke Frau, indem er sie berührt: 
Das „Wahrgenommen werden“ war der 
Auslöser für die Heilung.

Die Texte aus der Bibel, so Langwieser in 
ihrer Ansprache, müssen in unsere Zeit 
„übersetzt“ werden: „Wir dürfen uns zu 
Gott hinwenden und von ihm wahrge­
nommen fühlen und ihm vertrauen“, so 
die Pastoralreferentin.

Im Anschluss an den Gottesdienst 
lud die Pfarrgemeinderatsvorsitzende 
Freia Leonhardt alle ein zum gemein­
samen Essen der Fastensuppe bzw. des 
Couscous-Salats sowie zu Kaffee und 
Kuchen.

Die Möglichkeit „Gemeinschaft zu erle­
ben“ wurde sichtbar freudig angenom­
men, ebenso wie die fair gehandelten 
Produkte des „Eine-Weltladens“ und 
die selbstgestalteten, wunderschönen 
Osterkerzen der Ministranten. 

Zudem erfolgte durch Freia Leonhardt 
eine Spendenübergabe: Die Spenden­
einnahmen des Pfarrgemeinderats von 
1000 € aus der letztjährigen Verkösti­
gung beim Erntedankfest wurden an 
zwei gemeinnützige Organisationen 
weitergereicht:

So wurden jeweils 500 € an das Lands­
huter Mutter-Kind-Haus der Caritas 
und an den Landshuter Kinderschutz­
bund übergeben.
Text: Siegfried Pschibul-Markgraf

	r�	 Dekan Alexander Blei und Pastoralassistentin Hedwig Langwieser mit den Kerzen der 
Erstkommunionkinder

	r�	
Bi

ld
qu

el
le

: S
ie

gf
rie

d 
Ps

ch
ib

ul
-M

ar
kg

ra
f

	r�	 Für die musikalische Begleitung sorgten Hildegard Kurz, Magdalena Barth und 
Martina Striegel

	r�	
Bi

ld
qu

el
le

: S
ie

gf
rie

d 
Ps

ch
ib

ul
-M

ar
kg

ra
f

	r�	 Freia Leonhard übergibt jeweils 500 € an Irmgard Rottmann (Kinderschutzbund) und 
das Mutter-Kind-Haus der Caritas
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Ehrenschützenmeister das letzte Geleit gegeben
Wildschützen Obergangkofen trauern um Dieter Preußner

Am Abend des 9. Dezembers ist Dieter 
Preußner plötzlich und unerwartet im 
Alter von 78 Jahren verstorben. Dietmar, 
so lautet sein eigentlicher Vorname, kam 
am 31. Januar 1945 während der Flucht 
im schlesischen Oberschreiberhau zur 
Welt. Schon bald danach fand seine Fa­
milie in Obergangkofen eine neue Hei­
mat, in der er aufwuchs. Dort gründete 
er gemeinsam mit seiner Frau Rita und 
seinen zwei Söhnen Joachim und Chris­
toph eine Familie. Zusammen mit der 
Familie seiner Schwester errichteten sie 
sich dort ein gemeinsames Heim. 

Als junger Mann erlernte er den Beruf 
des Betriebselektrikers, den er viele Jah­
re bis zu seinem Ruhestand bei der Fir­
ma Buchenrieder in Landshut ausübte. 

Im Laufe der Zeit wurde er bei einigen 
Ortsvereinen Mitglied. Seine Schützen­
karriere begann Dieter 1963 zunächst 
bei den Berglandschützen in Obergang­
kofen. 1966 war er dann als Gründungs­
mitglied mit dabei, als im damaligen 
Gasthaus Beck die Wildschützen Ober­
gangkofen aus der Taufe gehoben wur­
den. Diesem Verein stand er ab 1968 37 
Jahre lang als 1. Schützenmeister vor. In 
dieser Zeit war er maßgeblich bei der 
Errichtung von drei Schießstätten be­
teiligt. Zuerst im Saal des Beckwirts, als 
die Wildschützen ihre Aktivitäten be­
gannen. 1979 konnte dann ein eigenes 
Schützenhaus errichtet werden. Nach 
dem Neubau der Gaststätte im Jahr 
2000 erfolgte dann der Umzug in die 
Kellerräume des Gebäudes. 

Höhepunkt war sicherlich die Fahnen­
weihe 1971, die unter seiner Regie orga­
nisiert und durchgeführt wurde. In sei­
ner Amtszeit entwickelte sich der Verein 
nicht nur sportlich prächtig, sondern 
war auch mit vielen gesellschaftlichen 
Aktivitäten in der Ortsgemeinschaft 
präsent. Unter anderem veranstaltete 
man im Herbergslokal immer wieder 
einen Schützenball sowie zahlreiche 
weitere Festlichkeiten. Die jährliche 
Christbaumversteigerung und das Auf­

stellen des Maibaums wurden unter sei­
ner Führung zur festen Institution und 
liebgewonnenen Tradition im Dorf. So 
auch das alljährliche Sommerfest. Am 
Anfang grillte der Verein Steckerlfische. 
Zwischenzeitlich wurde auf einem Drei­
fuß über offenem Feuer Kesselgulasch 
gekocht. Schließlich begann man mit 
dem legendären Saugrillen. Dazu gab 
es selbstgekochtes Sauerkraut aus dem 
Kessel und Kartoffelsalat. Die Idee dazu 
brachte Dieter Preußner vom Landshu­
ter THW mit, bei dem er ebenfalls Mit­
glied war. Mehr als 40 Schweine wurden 
unter seiner Anleitung in den vielen Jah­
ren zubereitet, auch für andere Festlich­
keiten, u. a. für den Bauern- und Bürger­
verein Obergangkofen. Bis zuletzt war 
Dieter stets tatkräftig mit dabei, insbe­
sondere beim Aufstecken und Würzen 
der Sau als auch beim Zubereiten des 
allseits beliebten Sauerkrauts à la Dieter. 

Als Anerkennung für die außerge­
wöhnlich lange ehrenamtliche Ver­
einsarbeit wurde Dieter Preußner 1995 
das Ehrenzeichen des bayerischen 
Ministerpräsidenten überreicht. Hin­
zu kommen noch zahlreiche Aus­
zeichnungen und Ehrenabzeichen des 
Deutschen Schützenbundes, des Bay­
erischen Sportschützenbundes sowie 
des Schützengaus Landshut, zuletzt für 
über 60-jährige Mitgliedschaft im April 
2023. Zum Dank für seine überragen­
den Verdienste für den Verein, wurde 
Dieter Preußner 2004 zum Ehrenschüt­
zenmeister ernannt. Auch nach seiner 
aktiven Zeit als 1. Schützenmeister half 
Dieter immer noch bei vielen Gelegen­
heiten tatkräftig mit, unter anderem 
auch beim letzten Umzug der Schieß­
stätte in das neu errichtete Vereinslokal 
im Bürgerhaus Obergangkofen.

Nun aber endet sein Weg. Mit Fah­
nenabordnungen der Ortsvereine und 
zahlreichen Trauergästen, u. a. Bürger­
meister Huber von der Gemeinde Kum­
hausen wurde Dieter Preußner auf dem 
Ortsfriedhof von Obergangkofen in die 
Ewigkeit verabschiedet. Eine Abord­

nung der Wildschützen überführte ih­
ren Dieter zu seiner letzten Ruhestätte. 
Alle, die ihn auf seinem letzten Weg be­
gleiteten, trauern gemeinsam mit den 
Hinterbliebenen um einen verdienten 
Mitbürger der Gemeinde und liebens­
werten Menschen.

Für seine jahrzehntelangen treuen 
Dienste werden die Wildschützen 
Obergangkofen Dieter Preußner in 
dankbarer Erinnerung behalten.

Text und Bild: Norbert Rabis
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Jahreshauptversammlung der FF Windten

Am 17.  Februar 2024 veranstaltete die 
FF Windten die Jahreshauptversamm­
lung beim Gasthaus Hachelstuhl. Zuerst 
fand in der Pfarrkirche Zweikirchen ein 
Gottesdienst zu Ehren der verstorbe­
nen Mitglieder statt. Abgehalten wurde 
dieser von Pfarrer Konrad Eder. 

Anschließend begrüßte Vorstand Mar­
tin Selmansperger die Kameraden im 
Gasthaus Hachelstuhl. Als nächstes 
stellte Kommandant Lorenz Petermai­
er den Tätigkeitsbericht des abgelaufe­
nen Jahres vor. Hierbei ging er auf die 
15 Einsätze ein. Bei diesen 5 Brand- und 
10 THL-Einsätzen waren die meisten 
durch Sturm und Straßenblockaden 
wegen umstürzender Bäume verur­
sacht. Zusammen mit den 11  Übun­
gen und 10 Funkübungen wurden über 
570 Stunden durch die Kameraden für 
die Feuerwehr geleistet. Nach den Be­
richten des Kassiers und des Schrift­
führers berichtete Jugendwart Gerhard 
Zellner von den 11 Übungen, der Teil­
nahme am Kreisfeuerwehrtag und den 
179 Stunden, die die Jugend der Feuer­

wehr Windten im letzten Jahr geleistet 
hat. 

Dann dankte Bürgermeister Thomas 
Huber den Kameraden für ihren ge­
leisteten Dienst. Als nächstes sprach 
Kreisbrandmeister Josef Neß über Neu­
erungen im Landkreis wie die Droh­
nengruppe, die bei unübersichtlichen 
Einsatzstellen oder bei der Personen­
suche zum Einsatz kommt. Zusätzlich 
berichtete er den Kameraden über das 
neue Katastrophenschutzlager, in dem 

Material für den Katastrophenfall für 
die Landkreiswehren gelagert ist.

Im Anschluss konnte mit Franziska 
Petermaier noch eine Neuaufnahme in 
der Feuerwehr begrüßt werden. 

Abschließend schloss Martin Selman­
sperger den offiziellen Teil der Veran­
staltung.

Text und Bild: Martin Strasser

„Voices In Motion“
Am 23. Januar 2024 ist das Pilotprojekt „Voices In 
Motion“ im Bürgerhaus Kumhausen gestartet. Das große 
Interesse daran hat die Erwartungen weit übertroffen. 
Der größere Teil der TeilnehmerInnen bringt bereits 
Chorerfahrung mit. In den ersten Probeneinheiten hieß 
es dann aber erst einmal, sich auf eine neue Art der 
Chorarbeit einzulassen. Das macht die Arbeit bei „Voices 
In Motion“ spannend und weckt bereits nach der ersten 
Kennenlernphase die Neugier auf mehr. 
So viel Interesse ist eine tolle Perspektive für die Zukunft. 
Die Pilotphase geht noch bis 14. Mai 2024. Bis dahin 
soll sich ein festes, gemischtes Ensemble mit einer 
ausgewogenen Stimmverteilung aus Frauen- und 
Männerstimmen zusammenfinden. Hier hinkt das Projekt 
allerdings noch deutlich hinterher.
Wir brauchen also Sie – ja genau Sie, mit Ihrer 
strahlenden Tenorstimme. 
Ja, und Sie – mit Ihrer sonoren Baßstimme! 
Ob „Mann“ sich in einem gemischten Ensemble als Tenor 
oder Baß wohl fühlt? Lassen Sie sich von unserer Arbeit 
überraschen. Sie haben schon viele Termine? 

Dann brauchen Sie dringend, wie man heute so schön 
Neudeutsch sagt: „me-time“, Auszeit nur für sich.
Für „Voices In Motion“ lohnt es sich, jeden Dienstag 
für das Singen frei zu halten. Sie bekommen bei der 
Chorarbeit Ihren Kopf frei und damit eine besondere 
Art von Entspannung als wichtigen Ausgleich, um Ihre 
Energiereserven wieder aufzutanken! Die Welt kann 
„Mann“ dann getrost an einem anderen Tage retten ;-D
Voices in Motion trifft sich jeweils dienstags,  
19–20 Uhr im Bürgerhaus Kumhausen. 
Anmeldungen telefonisch (mobil) unter: +49 179 45 
16 917 oder per mail unter: margarete.ertl@gmail.com
Text und Bild Margarete Ertl



22

März 2024

›› Kultur ‹‹

Wieder „Jazz in Kumhausen“ am ersten 
Mai-Wochenende – 3./5. Mai 2024

Bereits im letzten Jahr wurde deutlich: 
„Jazz in Kumhausen“ bietet einen har­
monischen und melodiösen Jazz, der 
in die Beine geht und das Stillhalten 
schwer fallen lässt – und das an beiden 
Tagen. Das Konzert am Freitagabend 
findet in Kooperation mit den „Jazz­

freunden Landshut e. V.“ statt, um Syn­
ergieeffekte zu nutzen. 

Roland Weiß vom Kulturkreis Kumhau­
sen hofft darauf, dass „Jazz in Kumhau­
sen“ wieder so gut angenommen wird. 

Freitag 3. Mai – 20:00 Uhr – Groove Galaxy 

Hier tut sich ein ganzer Kosmos eingän­
giger Jazzrocknummer zum Mitwippen 
auf, wenn „Groove Galaxy“ loslegen. 
Oliver Hahn (Piano, Keyboards, Synth), 
Michael Vochezer (Acoustic & electric 
Guitars), Patrick Scales (E-Bass) und 
Arno Haselsteiner (Drums) sind re­
nommierte Könner ihres Fachs. Die von 
Oliver Hahn und Michael Vochezer kre­
ierten Nummern stehen in bester Tra­
dition des Jazzrock aus den 1970er und 
-80er Jahren. Nicht verkopft, sondern 
direkt in die Umlaufbahn musikalischer 
Wahrnehmung, dort wo der Puls der 
Stücke sitzt, die die Zuhörerinnen und 
Zuhörer entspannt mitgrooven lassen.

Oliver Hahn war von 1992 bis 1996 Key­
boarder der „Late Night Show“ mit Tho­
mas Gottschalk und begleitete live vor 
der Kamera unzählige namhafte Künst­
ler aus allen musikalischen Richtungen, 
darunter Slash und Monserrat Caballé, 
Neville Brothers, Ike Turner, Simon LeBon 
von Duran Duran und Jehudi Menuhin. 

Patrick Scales ist seit 1994 festes Mit­
glied bei Klaus Doldingers Passport. In 
seiner musikalischen Karriere arbeite­
te er unter anderem mit Pee Wee Ellis, 
Randy Brecker, Johnny Griffin, Peter 
O’Mara, Uwe Ochsenknecht, Max 
Mutzke, Helge Schneider und Peter 
Horton zusammen.

Arno Haselsteiner, der in allen Sti­
len  beheimatete Ausnahme-Drummer, 
zählt in Europa zu den führenden Künst­
lern und begeisterte bereits in seiner Ju­
gend. Seine Referenzliste von nationalen 
und internationalen Künstlern aus allen 
musikalischen Bereichen reicht von den 
alten Hasen Max Greger, Hugo Strasser, 
Ambros Seelos über Claudio Abbado, 
Yehudi Menuhin, Maurizio Polini, Mur­
ray Perahia, Anna Maria Kaufmann bis 
hin zu Tom Jones, Matthew Garrison, 
Thorsten de Winkl und Bobby Shew.

Michael Vochezer fasziniert die Flexi­
bilität der Gitarre, egal ob Jazz Fusion, 

Gypsy Jazz, Small Group mit Eigenkom­
positionen, Big Band, Funk & Soul oder 
Blues. Die improvisierte Musik sowie 
groovende Rhythmen bilden dabei im­
mer das Fundament. Der Mitbegründer 
der SUPERGAN electric guitar academy 
schloss sein Studium am Berklee Col­
lege of Music in Boston (USA) in Perfor­
mance und Jazz Composition mit der 
höchsten Auszeichnungsstufe „summa 
cum laude“ ab. 

Einlass ist um 19:30 Uhr,  
Beginn um 20:00 Uhr. 

Der Eintritt beträgt 15 Euro; Mitglie­
der der Jazzfreunde Landshut zahlen 
10 Euro.

	r�	 „Groove Galaxy 4_2“ mit Untertitel: „Groove Galaxy“ mit Oliver Hahn, Arno Haselsteiner, Patrick Scales und Michael Vochezer 
(von links nach rechts)
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Sonntag 5. Mai – 11:00 Uhr – Weißwurst-Frühschoppen mit The Dixie Dogs

Was gibt es schöneres als einen Früh­
schoppen mit Weißwürsten und einer 
Halben Bier? Einen Frühschoppen mit 
Dixieland Musik!

Der europäisierte Dixieland-Stil der 
60er Jahre wird zwar bei den meist in 
die Jahre gekommenen Dixie-Bands im­
mer noch bevorzugt, aber bei den Di­
xie Dogs wird man ihn nur ansatzweise 

entdecken. Die sieben Musiker aus der 
Mitte Bayerns haben sich dem New Or­
leans Jazz der ersten Tage bis hin zur Ge­
genwart verschrieben. Und das ist New 
Orleans pur! 

Mittlerweile sind die Dixie Dogs fes­
ter Bestandteil im Kalender der Old­
time-Jazzfans. Seit 2010 touren sie im 
Herzen Bayerns und begeistern mit ihren 

Live-Auftritten ihre wachsende Fange­
meinde. Mit etwas Voodoo-Zauber a la Dr. 
John, einer Prise Beatles als Ragtime, dem 
Mardi Gras Soul eines Professor Longhairs 
wird die Band sehr experimentierfreu­
dig sein. Im Mittelpunkt aber steht wie 
immer „The  Big Easy“ wie New Orleans 
liebevoll genannt wird. Aber natürlich 
werden die Freunde des Oldtime Jazz mit 
Louis Armstrong, King Oliver, Fats Waller 
und Louis Prima nicht zu kurz kommen. 

Der Auftritt der Dixie Dogs ist ein Feuer­
werk aus guter Laune, sehr abwechs­
lungsreichen Rhythmen, mitreißenden 
Soli und sehr interessanten Anekdoten 
aus den Jazzanfängen, die Bandleader 
Walter Eberl immer wieder einstreut.

Der Einlass ist um 10:30 Uhr, Beginn um 
11:00 Uhr. 

Um Hutgeld wird vor Ort gebeten. 	r�	 Dixie“ mit Untertitel: „Dixie Dogs“ spielen zum Weißwurst-Frühschoppen
	r�	
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Brettspielspaß über Generationen hinweg

Auch der 3. Brettspielenachmittag, 
ausgerichtet vom Kumhausener Kul­
turkreis, war wieder ein voller Erfolg. Ju­
gendliche, Senioren und Familien, Profis 
und Laien, alle kamen auf ihre Kosten.

Der Landshuter Verein für Gesellschafts- 
und Brettspiele stellte wieder eine große 
Auswahl an Spielen und fachkundiges 
Personal zur Verfügung. Die Spiele reich­
ten von einfachen Kartenspielen, über 
Rollenspiele bis zu Kennerspielen wie 
„blood rage“. Viele Spiele sind bekannt, 

aber auch die unbekannten Spiele waren 
kein Problem, da die „Laien“ gut von den 
Spieleerklärern des Brettspielvereins ge­
coacht wurden. Die vier Stunden vergin­
gen wie im Fluge, so dass der Organisator 
Tom Tuscher kurz vor 18.00 Uhr die letz­
te Runde einläuten musste. Jedoch nicht 
ohne auf die kommenden Landshuter 
Spieletage im Kummit von 12.–14.04.24 
hinzuweisen. Einen herzlichen Dank 
richtete Tuscher an alle Helfer – insbe­
sondere die Gäste aus der Stadt und alle 
fleißigen Kuchenbäcker.
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Kindertheater
Bald ist es wieder soweit: Die Proben 
laufen bereits auf Hochtouren, damit 
wir am 27. und 28. April 2024 unser neu­
es, von Kopf bis Fuß „handgemachtes“ 
Bühnenstück  vor Publikum präsentie­
ren können. 

Der kleine Wüterich und die vier Ele­
mente begeben sich auf eine phantas­
tische Reise zu den Himmelsrichtungen 
und erzählen Euch eine abenteuerliche 
Geschichte für Groß und Klein, in der es 
um Freundschaft, Zusammenhalt und 
das Miteinander auf unserer Erde geht. 

Auch dieses Jahr  spenden wir den ge­
samten Erlös der Veranstaltungen ge­
treu dem Motto „von Kinder  – für 
Kinder“ an die Kinderpalliativhilfe Nie­
derbayern. 

Wir freuen uns wieder auf viele kleine 
und große Gäste! 

Text und Bild: Katharina Riedl und 
Natalia Dax
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Die Landshuter Spieletage kommen nach Kumhausen! 
– Drei Spieletage im Gemeindezentrum Kummit –

Spielefans haben zusätzlich zu den Spie­
lenachmittagen des Kulturkreises die 
wunderbare Möglichkeit, ganze drei 
Tage bei den Landshuter Spieletagen 
zu spielen, denn vom 12. bis 14.  April 
gastieren die Spieletage bei uns im Ge­
meindezentrum Kummit. Mit einer 
großen Bandbreite an Spielen in allen 
Variationen, vom Karten- bis zum Stra­
tegiespiel, kommen Spielebegeisterte 
jeden Alters ganz auf ihre Kosten. 
Veranstaltet werden die Spieletage vom 
Kreisjugendring Landshut in Zusam­
menarbeit mit dem Stadtjugendring 
Landshut, der Evangelischen Jugend im 
Dekanat Landshut, der katholischen 
Jugendstelle Landshut und der Kom­
munalen Jugendarbeit Stadt Landshut 
gemeinsam mit der Gemeindejugend­
pflege Kumhausen, dem Kulturkreis 
Kumhausen und dem Gesellschafts- 
und Brettspiele Landshut e. V.
Zahlreiche Ehrenamtliche unterstützen 
diese Veranstaltung, damit ein reibungs­
loser Ablauf für die Besucherinnen und 
Besucher gewährleistet werden kann. 
Sie helfen beim Aussuchen und bieten 
Erklärungen zu den Spielen, die nach 
Thematik, Spielart und Altersgruppe 
geordnet sind. Wer allein kommt, findet 
schnell Spielepartnerinnen und Spiele­
partner unter den Ehrenamtlichen oder 
den spielbegeisterten Gästen. Der Ein­
tritt zu den Spieletagen ist nach wie vor 
frei und eine vorherige Anmeldung ist 
zu den Öffnungszeiten nicht nötig. Die 
Devise lautet: „Einfach vorbeikommen, 
Spiel raussuchen und viel Vergnügen 
beim Spielen!“. 
Die 1. Landshuter Spieletage im Land­
kreis starten am Freitag um 15 Uhr und 
enden um 21 Uhr. Am Freitag erwartet 
euch mit dem Demokratiespiel Quara­
ro eine Prämiere. Am Samstag starten 
wir wieder um 15 Uhr, mit der anschlie­
ßenden langen Spielenacht bis 23 Uhr 
inklusive Werwolfrunde. Am Sonntag 
ist ab 10 Uhr Familientag und es kann 
bis zum Spieletage-Ende um 16 Uhr 
gespielt werden. Für das leibliche Wohl 
der Gäste ist während den gesamten 

Öffnungszeiten mit kleinen Snacks, so­
wie alkoholfreien Getränken gesorgt. 
Zu den Highlights: Am Freitag gibt es 
mit dem Demokratiespiel Quararo ei­
nen neuen Programmpunkt. Gespielt 
wird in der Gruppe und ist vor allem 
für junge Leute ab 10 Jahren gedacht. 
An realistischen Beispielen werden hier 
die verschiedenen Möglichkeiten zur 
Entscheidungs- und Meinungsbildung 
spielerisch erprobt. Wer wird sich mit 
seinen Ansichten durchsetzen kön­
nen? Siegt am Ende wirklich immer die 
Mehrheit? Die Ergebnisse werden euch 
überraschen! 
Die lange Spielenacht am Samstag 
geht von 20 bis 23 Uhr. Im 1. Stock des 
Kummits wartet dann ein besonderes 
Spektakel: Hier treiben die Werwölfe 
im Düsterwald ihr Unwesen und ver­

suchen das Dorf von den Bürgerinnen 
und Bürgern zu befreien. Bei diesem 
Rollenspiel können alle mitmachen, die 
gerne in düsterer Atmosphäre in einer 
größeren Gruppe gruseligen Spaß ha­
ben wollen. 
Die Veranstalter sind davon überzeugt, 
dass bei der großen Auswahl an Stra­
tegie-, Würfel-, Kommunikations-, Ge­
schicklichkeits- und Kartenspielen alle 
Besucherinnen und Besucher ihre Favo­
riten und vielleicht sogar ihr Lieblings­
spiel finden. Neue Spiele, vor allem auch 
die Spiele des Jahres, werden natürlich 
auch zum Kennenlernen und Aus­
probieren vorhanden sein. Den Eltern 
möchten die Veranstalter mit den un­
verbindlichen Spieletests Anregungen 
geben, da hiermit eine echte Alternative 
zur digitalen Welt gezeigt wird.
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Ski- und Snowboardkurse mit einer speziellen Begegnung

Auf den Pisten des Skiwelt Wilder Kai­
ser Brixental war der Sportverein im 
Januar drei Tage lang unterwegs. Per 
Bus machten sich die Teilnehmer der 
Ski- und Snowboardkurse samt ihren 
Lehrern und Betreuern sowie einigen 
Tagesfahrern auf den Weg nach Wes­
tendorf. Während an den ersten bei­
den Tagen die Ausbildung und Übung 
im Mittelpunkt stand, bildete das Ab­
schlussrennen am dritten Kurstag den 
finalen Höhepunkt. Dabei präsentierte 
sich Westendorf bei Neuschnee und 

strahlendem Sonnenschein von seiner 
schönsten Seite. Auf dem Parcours un­
weit der Bergstation Talkaser zeigten 
nicht nur Kursteilnehmer, Skilehrer und 
Betreuer ihr ganzes Können auf. Darü­
ber hinaus waren mehrere Spieler aus 
dem Landshuter Team Bananenflanke 
mit nach Tirol gekommen. Sie bewältig­
ten den gesteckten Riesenslalom eben­
falls mit Bravour. 

Zurück im Tal stand die Siegerehrung 
an. Neben Urkunden erhielten alle Teil­

nehmer einen kleinen Pokal. Mit einem 
warmen Punsch blickte die Gruppe auf 
drei ereignisreiche Tage zurück. Neben 
viel Spaß und unzähligen Schwüngen 
im Schnee zählte die Begegnung mit 
Bastian Schweinsteiger zu den High­
lights. Bei einer gemeinsamen Liftfahrt 
hatte sich ein nettes Gespräch mit dem 
Fußball-Weltmeister entwickelt, der 
anschließend auch noch für ein Erinne­
rungsbild zur Verfügung stand.

Text und Bild: Wolfgang Hagl

›› SV Kumhausen ‹‹

	r�	 Bei den Ski- und Snowboardkursen hatten alle Wintersportler viel Spaß
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	r�	 Eine Gruppe des SV Kumhausen traf in Westendorf auf Bastian Schweinsteiger
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Saisonabschluss bei der Skiabteilung

Frühlingshaftes Wetter im Tal und or­
dentliche Bedingungen auf den Pisten 
– dieses Bild bot sich den Teilnehmern 
der Zwei-Tages-Fahrt des Sportvereins. 
Per Bus hatten sich knapp 60 Winter­
sportbegeisterte in das Skigebiet Hau­
ser Kaibling aufgemacht. Dort wurde 
in dem auf 1870 Metern Seehöhe ge­
legenen Berggasthof Scharfetter über­
nachtet. Die Skifahrer konnten von 
der Unterkunft aus 123 Pistenkilome­
ter erkunden. Am Samstagabend traf 
sich die Gruppe zum Après-Ski an der 
Schirmbar. Vor einem beeindruckenden 
Panorama herrschte ausgelassene Par­
tystimmung. Anschließend wartete im 
Berggasthof ein tolles Drei-Gänge-Me­
nü auf die Gruppe. Die meisten Skifah­
rer standen am Sonntag schon früh auf 
den Brettern. Noch vor dem Frühstück 
zogen sie ihre Spuren in die frisch prä­
parierten Pisten. Nach einem weiteren 

schönen Skitag machte sich die Grup­
pe erschöpft, aber glücklich und ohne 
Verletzungen auf den Weg nach Hause. 
Schon jetzt laufen die Planungen für 

den nächsten Winter. Sobald das Pro­
gramm feststeht, finden sich alle Infos 
auf der SV Kumhausen APP. 
Text und Bild: Wolfgang Hagl

	r�	 Die Kumhausener Skifahrer ließen den Winter am Hauser Kaibling ausklingen.
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Kostenlose Fachvorträge im Rahmen unser Baby- und 
Kleinkindsprechstunde
Es informiert Sie zu all unseren Themen jeweils eine 
erfahrene Kinderkrankenschwester. Im Anschluss, an den 
ca. 20-Minütigen Vortrag, besteht für Sie die Möglichkeit 
Ihre individuellen Fragen zu besprechen und sich mit 
anderen Eltern auszutauschen.

Die Veranstaltungsorte sind:
Kinderhaus Furth, Klosterstraße 3, 84095 Furth
Kinderkrippe Laaberspatzen, Georg-Pöschl-Straße 20, 
84056 Rottenburg
Familienzentrum Vilsbiburg, Untere Stadt 5,  
84137 Vilsbiburg
Da die Teilnehmeranzahl ist begrenzt ist,  
bitten wir um eine Voranmeldung per Email an:  
Koki@landkreis-landshut.de

Themenblock 1:
Ernährungstips im Baby- und Kleinkindalter –  
Der Weg von der Milch bis zur Familienkost.
Egal, ob mit Liebe gekocht oder mit Liebe gekauft.  
Was, wieviel und ab wann isst und trinkt mein Kind?!

15.04.2024 von 8.30 – 9.30 Uhr im Kinderhaus Furth
16.04.2024 von 9.30 – 10.30 Uhr im Familienzentrum  
Vilsbiburg

Themenblock 2:
Bauchweh und Blähungen 
im Baby- und Kleinkindalter – Schmerzen und 
Unwohlsein entspannt begegnen.
Wie kann ich mein Kind natürlich unterstützen mit Bauch-
massage und Co.? Wie kann ich Bauchweh vermeiden?
…

01.07.2024 von 8.30 – 9.30 Uhr im Kinderhaus Furth
02.07.2024 von 9.30 – 10.30 Uhr im Familienzentrum 
Vilsbiburg
04.07.2024 von 8.30 – 9.30Uhr in der Kinderkrippe 
Laaberspatzen in Rottenburg

Themenblock 3:
Infekte im Baby- und Kleinkindalter – Herbstzeit = 
Erklältungszeit?
Symptome natürlich lindern von Massage bis Wickel. 
Warum sind Infekte wichtig für die Entwicklung?

14.10.2024 von 8.30 – 9.30 Uhr im Kinderhaus Furth
15.10.2024 von 9.30 – 10.30 Uhr im Familienzentrum 
Vilsbiburg
17.10.2024 von 8.30 – 9.30 Uhr in der Kinderkrippe 
Laaberspatzen in Rottenburg
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Neu im Programm: Eltern-Kind-Turnen

Der Sportverein baut sein Angebot 
weiter aus: Am 9. April startet das El­
tern-Kind-Turnen. Jeweils dienstags 
von 16 bis 17 Uhr sind Kinder ab zwei 
Jahren zusammen mit einem Elternteil 
in der Doppelturnhalle an der Grund­
schule willkommen. Die Stunde wird 
von Daniela Thamm und Jenny Zeller 
geleitet. Die beiden Übungsleiterinnen 
sind seit Jahren in den Tanzgruppen des 
SV Kumhausen engagiert. Beim neuen 

Turnangebot möchten sie die Kinder 
dazu anregen, sich gemeinsam in der 
Halle zu bewegen und dabei einfache 
Übungen und Sportgeräte kennenzu­
lernen. Außerdem soll die Stunde eine 
Möglichkeit zum Kennenlernen sowie 
dem Austausch zwischen den Eltern 
bieten. 

Weitere Infos auf der APP des SV Kum­
hausen.

Erweitertes Angebot im 
Rehasport

Der Sportverein hat sein Reha-Ange­
bot ausgebaut. Seit kurzem findet am 
Dienstag von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr im 
Gemeindezentrum am Rathaus eine zu­
sätzliche Übungsstunde statt. 

Ihr schließt sich die bisherige Einheit 
ab 10:15 Uhr an. Abgerundet wird das 
Programm weiterhin von der Abend­
stunde, donnerstags von 18:00 Uhr bis 
19:00 Uhr in der Doppelturnhalle an der 
Marlene-Reidel-Grundschule. 

Mit Claudia Lechner leitet eine erfahre­
ne und speziell ausgebildete Trainerin 
die Reha-Stunden. Auch Nichtmitglie­
der sind willkommen. Voraussetzung 
für die Teilnahme ist eine „Ärztliche 
Verordnung 56“. Diese wird durch den 
behandelnden Arzt erteilt und muss vor 
Kursantritt von der Krankenkasse ge­
nehmigt werden. 

Anmeldung und weitere Informationen 
über rehasport@sv-kumhausen.de oder 
0175/9992841 – falls die Geschäftsstelle 
nicht erreichbar ist, erhalten Interessen­
ten einen Rückruf.

Text und Bild: Wolfgang Hagl
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Staunen und Begeisterung beim „Feuerwerk der Turnkunst“

Auch in diesem Januar machte sich der 
SV Kumhausen per Bus auf nach Mün­
chen zum „Feuerwerk der Turnkunst“. 
Bei der vom Bayerischen Turnverband 
(BTV) ausgerichteten Veranstaltung 
kommen unzählige Sport- und Turnver­
eine aus ganz Bayern in der Olympiahalle 
zusammen. BTV-Präsidentin Christine 
Königes würdigte bei der Begrüßung das 
große Engagement in diesem wichtigen 
Breitensportsegment. Um zu demonst­
rieren, wie viele „Ehrenamtler“ in der Hal­
le sind, forderte sie Trainer und Übungs­
leiter auf, sich zu erheben – da machten 
auch die Kumhausener gerne mit. 
Die an der Choreographie beteiligten 
Profi-Artisten und früheren Weltklas­
seturner sorgten für viel Staunen, Be­
geisterung und Lachen. Das Programm 
mit dem Titel „Heartbeat“ enthielt tolle 
Musik, faszinierende Tanzaufführungen 
und vor allem atemberaubende Akro­
batik. Sowohl während der Show als 
auch an deren Ende erhielt das Ensem­

ble großen Applaus. Anfang 2025 wird 
das „Feuerwerk der Turnkunst“ wieder 
zum Programm des SV Kumhausen 
zählen. Sobald die Details zu der von 

Roland Weiß organisierten Fahrt fest­
stehen, finden sich alle Infos auf der 
Vereinsapp.
Text und Bild: Wolfgang Hagl

Buntes Treiben beim Kinderfasching des SV

Auch in diesem Jahr war der Kinder­
fasching des Sportvereins sehr gut be­
sucht. Viele „Maschkerer“ tummelten 
sich im Bewegungsraum sowie auf der 
Galerie der Doppelturnhalle. Prinzessin­
nen, Feen, Cowboys, Polizisten, Clowns, 
Hexen und Bienen sorgten für ein bun­
tes Treiben. Sie alle konnten wieder den 
beliebten Geschicklichkeitsparcours ab­
solvieren, das Tanzbein schwingen, sich 

stärken oder einfach nur plaudern. Für 
Begeisterung sorgten einmal mehr die 
„Sunset Dancer“. Sowohl die „Minis“ als 
auch die großen Tänzerinnen führten 
spektakuläre Choreographien auf. In 
der Doppelturnhalle hatten die Gerä­
teturner ihren großen Auftritt. Begleitet 
von einem Papagei zeigten die Kinder 
und Jugendlichen am Sprungbrett und 
Trampolin, auf dem Schwebebalken so­

wie an Reck und Barren ihr ganzes Kön­
nen. Nachdem der donnernde Applaus 
abgeklungen war, forderte Moderatorin 
Moni Thies noch einmal zum Tanz auf. 
Am Ende dieses bunten Nachmittags 
machten sich viele erschöpfte, gleich­
zeitig aber freudestrahlende Kinder mit 
ihren Begleitern auf den Heimweg.

Text und Bilder: Wolfgang Hagl

	r�	 Die Turnabteilug des SV war wieder beim „Feuerwerk der Turnkunst“ dabei.
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	r�	 Die Geräteturner brachten das 
Publikum zum Stauen.
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	r�	 Der Auftritt der „Mini Sunset Dancer“ war ein Höhepunkt des Kinderfaschings.
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Ju-Jutsu: Sophia Prüller stellt sich der Prüfung zum 1. Dan Ju-Jutsu

Nach einer mehrjährigen Vorberei­
tungszeit stellte sich Sophia Prüller am 
10. Dezember 2023 in München der 
Prüfung zum 1. Dan Ju-Jutsu.

17 Ju-Jutsukas aus Bayern fanden sich 
am 10.12.2023 in München zur Gür­
telprüfung ein, um sich ihrer nächsten 

Graduierung dem schwarzen Gürtel 
zu stellen. Diese wurden in zwei Grup­
pen zu je 8 und 9 Teilnehmer aufgeteilt. 
Auch unsere Sportlerin vom SV Kum­
hausen, Sophia Prüller nahm an dieser 
mehr als sechsstündigen Prüfung teil. 
Sophia bereitete sich über zwei Jahre 
sowohl beim Budokan Regensburg und 
am Wochenende beim SV Kumhausen 
intensiv auf die Prüfung vor.

Neben den bekannten Prüfungsfächern 
aus den Kyu-Graden mit zusätzlichen 
Techniken musste Sophia sich intensiv 
mit der Verteidigung gegen Stock- und 
Messerangriffe, Weiterführungs- und 
Gegentechniken auseinander setzen. 
Eine konditionelle Herausforderung 
war zum Abschluss der Prüfung noch 
die Verteidigung gegen zwei Angreifer. 
Nach Auswertung der Prüfungsergeb­
nisse der drei Prüfer konnte Sophia Prül­
ler mit Freude als beste Teilnehmerin 
der Gruppe ihre Urkunden zum 1. Dan 

Ju-Jutsu aus den Händen der Prüfer in 
Empfang nehmen und ist somit die ers­
te Schwarzgurtträgerin aus den eigenen 
Reihen vom SV Kumhausen. 

Text und Bilder: Klaus Glattenbacher

Ju-Jutsu Kumhausen: Silber und Bronze für Ju-Jutsu SV Kumhausen bei der 
bayerischen Meisterschaft in Bergen und süddeutschen Meisterschaft in Stuttgart

Ju-Jutsu startet mit Erfolg in die Wettkampfsaison 2023/2024

Jeweils fünf Duo-Paare starteten bei der 
bayerischen Meisterschaft in Bergen 
und bei der süddeutschen Meister­

schaft in Stuttgart in den Disziplinen 
Duo U18 weiblich, U16 weiblich, U16 
männlich und U14 männlich. 

Kurz vor Weihnachten 2023 fuhr das 
Ju-Jutsu-Wettkampfteam aus Kum­
hausen am 16.12.2023 zur Bayerischen 

	r�	 Sophie mit Ausheber
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	r�	 Sophia Prüller mit Dan-Urkunde
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	r�	 bayerische Meisterschaft in Bergen
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Meisterschaft nach Bergen. Gleich zu 
Beginn des Turnieres durften die jüngs­
ten aus dem DUO-Team Kyrill Anselm 
und Kilian Felix Beer als erste das Tur­
nier in der Gruppe U14m eröffnen und 
holten zum Turnierauftakt den ersten 
Sieg. Kyrill und Kilian schafften es bis 
zum zweiten Platz. 

Die zweite Silbermedaille sicherten sich 
Lena Bremer und Teresa Kienlein in der 
Gruppe U16 weiblich. Auch hier holte 
sich das Mädchenpaar im ersten Kampf 
gegen das Paar vom SV Gendorf mit 
36,5 zu 36 Punkten den Sieg, musste 
aber ihren zweiten Kampf an das neue 
Bundeskaderpaar aus Kottern mit 36 
zu 39 Punkten abgeben. In der Gruppe 
U18 weiblich holte sich das Duo Paar 
Marleen Kutschera mit Maria Ossner 
die dritte Silbermedaille. In der Gruppe 
U16 männlich startete Luis Eisele mit 

Hannes Turba. Luis und Hannes muss­
ten sich gegen starke Gegner behaup­
ten und erreichten den dritten Platz. 
Somit konnten sich die Duo-Paare aus 
Kumhausen mit drei Vize-bayerische 
Meister und einem dritten Platz für die 
Teilnahme an der süddeutschen Meis­
terschaft in Stuttgart qualifizieren. 

Am 03./04. Februar 2024 fuhr das Team 
zur Süddeutschen Meisterschaft nach 
Stuttgart. Auch hier konnte sich die 
Mannschaft vom SV Kumhausen gegen 
die Paare aus Baden, Bayern und Würt­
temberg gut präsentieren. Diesmal zeig­
te das Duo-Paar Luis Eisele mit Hannes 
Turba in der Gruppe U16 männlich gute 
Ergebnisse und konnte sich bis zur Sil­
bermedaille vorkämpfen. In der Gruppe 
U16 weiblich traf unser Mädchenpaar 
aus Kumhausen Lena Bremer mit Te­
resa Kienlein auf die Teams aus Bayern 
und holte sich die Bronzemedaille. Zwei 
weitere Bronzemedaillen sicherten sich 
Lea Eisele mit Sarah Pfeiffer und Mar­
leen Kutschera mit Maria Ossner in der 
Gruppe Duo U18 weiblich. Aufgrund 
der hohen Beteiligung in dieser Gruppe 
wurde auf zwei Pools aufgeteilt. In den 
jeweiligen Pools kämpften sich die bei­
den Mädchenpaare aus Kumhausen in 
die Finalrunden vor. In der Endwertung 
erreichen beide Paare in der Gruppe 
U18 weiblich jeweils die Bronzemedaille. 
Mit einer Silber- und drei Bronzemedail­
len holten die Paare die Eintrittskarte 
zur Deutschen Schülermeisterschaft im 
Mai in Nienburg bei Bremen. Text und Bilder: Klaus Glattenbacher	r�	 bayerische Meisterschaft in Bergen
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	r�	 süddeutsche Meisterschaft in Stuttgart
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BRK Kreisverband Landshut feiert einjähriges Jubiläum in Kumhausen

Vor einem Jahr eröffnete der BRK Kreis­
verband Landshut in der Weißdorn­
straße 17 seine Ambulante Pflege, das 
Betreute Wohnen und die Tagespflege 
Kumhausen. Der helle und großzügige 
Neubau hat sich schnell zum beliebten 
Anlaufpunkt entwickelt.

Im Gemeinschaftsraum des Betreuten 
Wohnens wurden bereits die ersten 
Feste gefeiert und die Bewohnerinnen 
und Bewohner haben dabei erste Kon­
takte geknüpft. 

Unter der Leitung von Luljeta Kukaj 
verzeichnet die Ambulante Pflege eine 
erfreulich hohe Nachfrage aus der Kum­
hausener Bevölkerung. „Wir freuen uns 
über die positive Resonanz und müssen 
nun unsere Kapazitäten aufstocken, um 
noch mehr Patientinnen und Patienten 
versorgen zu können. Wir freuen uns 
über Bewerbungen von Fachkräften aus 
dem Gesundheitsbereich, die unser Team 
unterstützen möchten“, erklärt Kukaj.

Manfred Hollnberger und sein Team 
betreuen in den neuen Räumlichkeiten 
bis zu 27 Gäste in der Tagespflege. Das 
flexible Buchungssystem ermöglicht es 
älteren Menschen, die tagsüber nicht 
alleine zu Hause bleiben können oder 
wollen, die Tagespflege an einem bis 
zu fünf Tagen pro Woche zu besuchen. 
Dies schafft nicht nur Entlastung für die 
Familien, sondern auch Gemeinschaft 
für die Gäste. Hier entstehen neue 
Freundschaften, alte werden wieder­

entdeckt und gepflegt. Ein Highlight ist 
die großzügige Sonnenterrasse mit den 
Hochbeeten.

Hollnberger betont: „Wir sind dankbar 
für die Unterstützung der Gemeinde 
Kumhausen, der Pfarrer, die evange­
lische und katholische Gottesdienste 
bei uns feiern und des Kindergartens, 
der uns regelmäßig besucht.“ 

Das Team des BRK Kreisverbands 
Landshut blickt auf ein erfolgreiches 
erstes Jahr in Kumhausen zurück und 
freut sich darauf, auch in Zukunft ei­
nen Beitrag für die Gemeinde sowie 
den Landkreis leisten zu können, damit 
Seniorinnen und Senioren ihren Alltag 
selbstbestimmt und eigenverantwort­
lich bewältigen können.
Text und Bild: Katharina Theobaldy

	r�	 Eines der Highlights im vergangenen 
Jahr: Das Sommerfest des Betreuten 
Wohnens im Gemeinschaftsgarten.

	r�	 Das Team der BRK Tagespflege Kumhausen bedankt sich bei den Gästen und deren 
Angehörigen für ihr Vertrauen.
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Unterstützung für 
Streuobst-Projekte in der 

Gemeinde Kumhausen 
durch Streuobstwiesen­

beraterin

Daniela Hunger steht den Bürgern der 
Gemeinde Kumhausen als Streuobst­
wiesenberaterin zur Verfügung. Mit ih­
rer Ausbildung am Streuobstzentrum 
Niederbayern und ihrer Zertifizierung 
bietet sie umfassende Dienstleistungen 
an, darunter individuelle Beratung für 
Neuanlagen, Obstbaumpflege, Erhal­
tung von Altbestand und Unterstüt­
zung bei Fördermöglichkeiten. 

Sie unterstreicht die Bedeutung von 
Streuobstwiesen als wichtige Lebens­
räume für die Artenvielfalt, die Luft­
qualität sowie als Wohlfühloasen für 
Menschen. Diese sollen als immateriel­
les Kulturerbe erhalten und gefördert 
werden.

Die bayerische Staatsregierung hat den 
Streuobstpakt ins Leben gerufen, um 
das Pflanzen von einer Million Obst­
bäumen in Bayern zu fördern und be­
stehende Bestände zu pflegen. Daniela 
Hunger bietet Beratungen für Neuan­
lagen, Pflege und Fördermöglichkeiten 
auf Honorarbasis an, einschließlich fach­
gerechter Obstbaumschnitte, Verede­
lungen und Umweltbildung.

Für weitere Informationen und Termin­
vereinbarungen kontaktieren Sie Dani­
ela Hunger unter:
Daniela Hunger
Telefon: 0176 325 30 110 
Email: daniela@obstfee.de
Homepage: www.obstfee.de

Neue LOG-Homepage ist online!

Die Landshuter Offensive 
gegen häusliche Gewalt (LOG) ist ein 
Zusammenschluss von mehreren Ins­
titutionen mit dem gemeinsamen Ziel, 
Betroffene von häuslicher Gewalt zu 
unterstützen und begleiten. Auf der 

neuen Homepage www.log-landshut.
de finden sich alle Anlaufstellen für die 
Beteiligten, egal ob Opfer oder Täter 
bzw. auch Angehörige sowie viel Wis­
senswertes zum Thema „Gewalt“. 
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Aktionswoche „Zu Hause daheim“ 2024 in der Region Landshut 

Die allermeisten Menschen haben ei­
nen Wunsch: Sie wollen möglichst lan­
ge möglichst selbstbestimmt und unab­
hängig wohnen – an dem Ort, der ihr 
Zuhause ist. 
Im Rahmen der bayernweiten Akti­
onswoche „Zu Hause daheim“ zeigen 
deshalb zahlreiche haupt- und ehren­
amtliche Akteure in der Stadt und im 
Landkreis Landshut, wie dieser Wunsch 
in Erfüllung gehen kann. 
Vom 27. April bis 5. Mai 2024 bieten sie 
ein sehr abwechslungsreiches Veranstal­

tungsprogramm mit insgesamt 44 An­
geboten, die sich an ältere Menschen, 
(pflegende) Angehörige und alle Inter­
essierten richten. Dabei geht es um die 
Themen Gesundheit, Pflege, Betreuung, 
Bewegung, Kultur, Teilhabe und Begeg­
nung. 

Man kann sich informieren, aber auch 
selbst aktiv werden – je nach Neigung 
und Bedarf. 

Nähere Informationen und 
den Flyer finden Sie auf der 
Gemeinde-Homepage. 

Amüsanter Seniorenfasching in Kumhausen

Ein paar entspannte Stunden genossen 
Kumhausener Seniorinnen und Senio­
ren beim Seniorenfasching des Senio­
renbeirats im Gemeindezentrum.

Wie bereits im Vorjahr animierte Allein­
unterhalter „Räuber Kneißl“ mit einem 
bunten Melodienstrauß von Twist, Wal­
zer und ChaChaCha so manches Paar, 
eine flotte Sohle aufs Tanzparkett zu 
legen.

Kaffee und Krapfen gab es obendrauf, 
sodass sich die Teilnehmer prächtig un­
terhielten.

Highlight war jedoch der Auftritt der 
Kinder – und der Jugendtanzgruppe 
des SV Kumhausen, die mit flotten 
Tänzen unter anderem auch mit dem 
Motto „Afrika“ die älteren Mitbürger 
zu langem Applaus und Bravorufen ani­
mierten.

Busfahrtraining beim Seniorentreff

 Auf Einladung des Seniorentreffs bietet 
die Freiwilligenagentur Landshut (fala) 
am 5. Juni um 14 Uhr im Gemeinde­
zentrum ein kostenloses Busfahrtrai­
ning an. Der Kurs richtet sich an mo­
bilitäts-eingeschränkte Menschen (z. B. 
mit Rollator), die nach einer kurzen 

theoretischen Einführung in Ruhe an 
einem von den Stadtwerken Landshut 
zur Verfügung gestellten Bus üben kön­
nen. Anmeldung bei Daniela Hame un­
ter dh@freiwilligen-agentur-landshut.de 
oder tel. 0871 20662735 
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24. April 2024 – Ausflug Arnbruck (Ausflug leider schon ausgebucht)

15. Mai 2024 – Weißwurstessen im  
Gemeindezentrum
Am Mittwoch, 15. Mai 2024 ab 10.30 Uhr findet ein gemütliches  
Weißwurstessen mit Musik statt.
(Bei schönem Wetter im Gemeindegarten)

Anmeldung bitte bei Frau Doris Weiß unter Telefon 0871/43477  
bis spätestens Sonntag, 12. Mai 2024.

22. Juni 2024 – Sommerfest der Senioren
Am Samstag den 22. Juni 2024 organisieren die Gemeinde Kumhausen und der Seniorenbeirat das traditionelle 
Sommerfest. Nach dem gemeinsamen Mittagessen um 12.30 Uhr sorgt die „Blaskapelle 
Ossner“ mit zünftiger Musik für einen gemütlichen Nachmittag im Bürgergarten.

Hierzu erhalten Sie eine persönliche Einladung per Post. 

17. Juli 2024 – Ausflug zum Kloster Weltenburg
Am 17. Juli 2024 organisiert der Seniorenbeirat einen Ausflug nach Kelheim.
Geplante ist eine Schifffahrt durch den Donaudurchbruch zum Kloster Weltenburg mit Besichtigung und Führung der 
Klosterkirche. Im Anschluss ist ein gemütliches Beisammensein mit Kaffee und Kuchen in Kehlheim geplant.

Abfahrtszeiten und Fahrpreis erfahren Sie über die Homepage und die Landshuter Zeitung.

Weitere geplante Termine:
Mittwoch, 25. September 2024 Herbstfahrt

Mittwoch, 2. Oktober 2024 – Vortrag „Wohnraumberatung für Senioren“ 

Termine des 
Seniorenbeirates  
im Gemeindezentrum 
„KUMMIT“ – 
Kumhausen
SeniorenTreff  
jeden 1. Mittwoch im Monat – 
Beginn jeweils 14.00 Uhr
•	 3. April 2024

•	 8. Mai 2024 – entfällt 

•	 5. Juni 2024 – Mobilitätskurs 
mit Busfahrtraining  
(siehe Info „fala“)

•	 7. August 2024 – entfällt 
(Sommerpause)

•	 4. September 2024

•	 2. Oktober 2024 – Wohnraum­
beratung für Senioren

Radfahrgruppe der 
Senioren

Wir vom Seniorenbeirat Kum­
hausen wollen heuer gemeinsa­
me Radtouren speziell für Ältere 
anbieten. Um Einzelheiten dazu, 
zum Beispiel die individuellen 
technischen Voraussetzungen 
der eigenen Räder (z. B. E-Bike, 
normale Gangschaltung etc.) und die Wünsche zu den Touren (z. B. Länge 
und Schwierigkeitsgrad der Touren, Ziele) und sonstige Fragen (z. B. Einkehr­
möglichkeiten) zu besprechen, treffen sich Interessierte am Dienstag, den 
02. April um 10 Uhr im Rasthaus Hachelstuhl zum Vorgespräch.

Nach Möglichkeit sollten Radfahr–Erfahrene auch schon bewährte eigene 
Tourenvorschläge zum Termin mitbringen.

Kontakt: Walter Czapka
Tel.: 0871/ 40283
Email: czapka@t-online.de
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Herzlichen Glückwunsch zum 85. Geburtstag

Bereits im Januar feierte Ortwin Bock 
aus Kumhausen seinen 85. Geburtstag. 
Bürgermeister Thomas Huber gratulierte 
dem Jubilar sehr herzlich im Namen der 

Gemeinde Kumhausen und wünschte 
alles Gute, Gesundheit und viel Freude 
und Glück. 

Familie Penker feierte Goldene Hochzeit
Angelika und Johann Penker aus Ober­
gangkofen feierten im Januar ihren 
50.  Hochzeitstag. Bürgermeister Tho­
mas Huber gratulierte herzlich und 

wünschte den Ehejubilaren Gesundheit 
und viele glückliche Jahre in ihrem ge­
meinsamen Bunde. 

Geburtstage 
&  Jubiläen

Wir gratulieren sehr herzlich: 

80. Geburtstag
Ehrenberger Marlies, Kumhausen

Probst Anneliese, Kammer

Thaler Heidi, Oberfimbach

Dormeier Maria, Obergangkofen

85. Geburtstag
Stock Karl, Kumhausen

Beinlich Dieter, Kumhausen

Bock Ortwin, Kumhausen

90. Geburtstag
Riedl Sophie, Walpersdorf

95. Geburtstag
Anzinger Johann, Hausberg

Hacker Brigitte, Kumhausen 

Goldene Hochzeit
Penker Angelika und Johann, 

Obergangkofen

Diamantene Hochzeit
Landeck Rosmarie und Adolf, 

Unterhöfen

Eiserne Hochzeit (65.)
Überreiter Emma und Franz,  

Preisenberg


